
Erleben Sie eine zauberhafte Reise zu den Juwelen Norditaliens – Gardasee, Lago Maggiore und Comer See.
Panoramafahrten, Borromäische Inseln und prachtvolle Paläste am Luganer See versprechen unvergessliche
Momente, bevor die Heimreise angetreten wird.

TERMINE

REISEINFORMATION
Ostertag Reisen

Am Rotbühl 1, 89564 Nattheim
Tel: +49 (0) 7321 7948

info@ostertag-reisen.de
www.ostertag-reisen.com

ITALIENS SEEN IM BLICK: VON GARDASEE BIS LAGO MAGGIORE - BUSREISE
ITALIEN / LOMBARDEI

REISEPROGRAMM:
1. Tag: Beginnen Sie Ihre Reise zum bezaubernden Gardasee, einem beliebten und faszinierenden Reiseziel.
2. Tag: Unternehmen Sie eine Panoramafahrt entlang des größten italienischen Sees, eingebettet in die
majestätische Kulisse der Alpen. Lassen Sie sich von der malerischen Lage und der natürlichen Schönheit des
Gardasees beeindrucken.
3. Tag: Tauchen Sie am Lago Maggiore ein in die Besonderheiten der Borromäischen Inseln. Die Isola Bella
beeindruckt mit einem prächtigen Palast und herrlicher Pflanzenpracht, während die Isola Pescatori mit einem
romantischen Fischerdorf aufwartet.
4. Tag: Erkunden Sie gleich drei Seen an einem Tag. Vom Lago Maggiore führt die Reise zum Comer See, wo Sie
entlang der Seepromenade einen imposanten Blick auf prächtige Paläste, Villen und Gärten genießen. Weiter geht
es zum Luganer See, der sich sowohl in Italien als auch in der Schweiz erstreckt. Die Stadt Lugano, als
"Sonnenstube der Schweiz" bekannt, erwartet Sie mit Charme.
5. Tag: Verabschieden Sie sich von der malerischen Seenlandschaft und treten Sie die Heimreise an, reich an
unvergesslichen Eindrücken.

INKLUDIERTE LEISTUNGEN
 Reise im komfortablen Ostertag Reisebus
 2x Übernachtung im Raum Gardasee
 2x Übernachtung im Raum Lago Maggiore
 4x Frühstücksbüfett
 4x Abendessen
 Ganztagsführung Gardasee
 Schifffahrt Borromäische Inseln
 Führung Borromäische Inseln
 Eintritt Borromäische Inseln
 Ganztagsführung “Drei Seen Fahrt”
 Ausflugsprogramm
 Vesperle bei der Anreise
 5 Ostertaler
 Abreise 7 Uhr Heidenheim
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STÄDTE
Como
Como ist eine italienische Stadt mit 84.834 Einwohnern in der Lombardei und Hauptort der Provinz Como. Die



Stadt liegt 45 Kilometer nördlich von Mailand, am gleichnamigen See und an der Grenze zur Schweiz. Como ist die
größte Stadt der schweizerisch-italienischen Metropolregion Tessin, die insgesamt mehr als 500.000 Einwohner
hat.

Sirmione
SIRMIONE

In Sirmione am Gardasee in der Lombardei erleben Sie Kururlaub auf höchstem Niveau mit einem
Wohlfühlprogramm der Extraklasse

Sirmione liegt zum Teil auf einer Halbinsel, die sich etwa 4 km in den unteren Gardasee der Provinz Brescia
erstreckt. Die südlichste Stadt von Italiens größtem See ist ein wichtiger Kultur- und Kurort. Die Halbinsel erhebt
sich ca. 30 m über den See und bietet einen herrlichen Panoramablick. 

Sirmione ist berühmt für den einzigartigen Charme seiner Altstadt, mit den engen und unregelmäßigen Gassen,
für die „Thermalbäder des Catull“, die Kirchen „Santa Maria Maggiore“ und „San Pietro in Mavino“ und für die
Ruinen der römischen Villa des Dichters Catullo, bekannt als „Grotten des Catull“. 

In Colombare di Sirmione findet der Wochenmarkt montags und in Lugana di Sirmione freitags statt und lädt mit
seinen traditionellen Antiquitäten, lokalen Produkten, Kleidung, Taschen und Schuhen zum Bummeln ein. Nach
einem ereignisreichen Vormittag auf dem Markt kann man sich in einem der einladenden Restaurants in den
historischen Gassen von Sirmione ein italienisches genussvolles Gericht gönnen.

Die Ruinen der größten und bedeutendsten römischen Villa Norditaliens befinden sich auf dem letzten der drei
Hügeln von Sirmione. Das Gebäude erstreckte sich über drei Ebenen, von denen nur noch die Stützmauern und
einige Säulen erhalten geblieben sind. 

Zu den bekannten Sehenswürdigkeiten gehört auch das kleine Museum neben dem Ortseingang, in dem sich
wichtige archäologische Funde wie Bronzeobjekte, Münzen, Skulptur Fragmente und Freskenreste befinden.

Ein weiteres wichtiges Bauwerk ist die Scaligerburg „Castello Scaligero” von Sirmione mit den typischen
Schwalbenschwanzzinnen, die als Verteidigungspunkt des unteren Sees und der Flotte im Hafen errichtet wurde.

Veranstaltungen schmücken den historischen Ort Sirmione ganzjährig, es finden Ausstellungen,
Kulturvorstellungen und Konzerte statt. Während der Sommermonate werden außerdem viele weitere attraktive
Events organisiert.

Stresa
Stresa ist ein Kurort mit 5002 Einwohnern in der italienischen Provinz Verbano-Cusio-Ossola und liegt am
westlichen Ufer des Lago Maggiore (Region Piemont). Im Ort befindet sich eine Station an der Eisenbahnstrecke
Domodossola-Mailand.

In der Mitte des 19. Jahrhunderts wurde Stresa an den Schiffsverkehr auf dem Lago Maggiore angeschlossen,
wogegen man sich zu Stendhals Zeiten noch in Sesto Calende oder in Arona einschiffen musste, um zu den
Borromäischen Inseln zu gelangen. Auch durch die 1859 begonnene Einigung Italiens erhielt der Fremdenverkehr
Aufschwung. So entstand 1859 das Gasthaus "Della Speranza" in der Nähe der Anlegestelle, 1863 folgte das
luxuriöse "Grand Hotel des Iles Borromées". Heute verfügt der Ort vom bed&breakfast bis zum Luxushotel über
zahlreiche Unterkünfte sowie Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants und Cafés.

Im Jahre 1906, nach der Fertigstellung des Simplon-Eisenbahntunnels, hielten die ersten Züge, die Paris mit
Mailand verbanden, in Stresa, und 1919 wurde aus dem Simplon-Express der Simplon-Orient-Express. So war
Stresa nach und nach direkt mit Paris und London auf der einen Seite, mit Venedig, Belgrad, Bukarest, Athen und
Konstantinopel auf der anderen Seite verbunden.

In unmittelbarer Nähe Stresas befindet sich die Villa Pallavicino, die in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts von der
Adelsfamilie Pallavicino im klassizistischen Stil errichtet wurde. Sie liegt in einem 16 Hektar großen Park mit einem
kleinen Zoo.

Lugano
Der Ort liegt im Süden des Bezirks Lugano und des Kantons an der Mündung des Cassarate in den Luganersee.
Lugano zieht als Universitäts-, Kongress- und Kulturstadt (vor allem zwischen Frühjahr und Herbst) zahlreiche



Besucher aus Italien und von jenseits der Alpen an.

In der vom Schweizer Bundesamt für Statistik definierten statistischen Raumkategorie wurde Lugano der
Metropolregion Tessin zugerechnet, die neu zum multipolaren Agglomerationssystem herabgestuft wurde. Dieses
umfasst mehrere Agglomerationen des Tessins und der Lombardei mit insgesamt über 500'000 Einwohnern. Es ist
mit Como-Chiasso-Mendrisio Nachbaragglomeration der Metropolregion Mailand (Grande Milano) mit rund 7,5
Millionen Einwohnern. Das Zentrum Mailands ist mit dem Auto und der Bahn in zirka einer Stunde erreichbar. 

Lugano ist eine Stadt und politische Gemeinde im Bezirk Lugano des Schweizer Kantons Tessin. Die im
Sottoceneri gelegene Stadt ist die grösste des Kantons. Sie ist in die Kreise Lugano West, Lugano Ost und seit
2013 auch Lugano Nord gegliedert.

Die Stadt hat sich in den letzten zwanzig Jahren sehr stark entwickelt und ist heute nach Zürich und Genf der
drittgrösste Finanzplatz der Schweiz. Seit der Eingemeindungen von Barbengo, Carabbia und Villa Luganese im
Jahr 2008 und von Bogno, Cadro, Carona, Certara, Cimadera, Sonvico und Val Colla im Jahr 2013 ist Lugano
flächenmässig die siebtgrösste Schweizer Stadt, belegt den neunten Platz hinsichtlich der Einwohnerzahl und den
zehnten Platz bezüglich der vorhandenen Arbeitsplätze.

Die Buchstaben LVGA im Wappen stehen für die Anfangsbuchstaben des Ortsnamens.

LÄNDER
Italien
Italien ist eine parlamentarische Republik in Südeuropa. Die Hauptstadt Italiens ist Rom. Das italienische
Staatsgebiet liegt zum größten Teil auf der vom Mittelmeer umschlossenen Apenninhalbinsel und der Po-Ebene
sowie im südlichen Gebirgsteil der Alpen. Es grenzt an Frankreich, die Schweiz, Österreich und Slowenien. Die
Kleinstaaten Vatikanstadt und San Marino sind vollständig vom italienischen Staatsgebiet umschlossen. Neben
den großen Inseln Sizilien und Sardinien sind mehrere Inselgruppen vorgelagert. Italien ist Gründungsmitglied der
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS), Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) und
Europäischen Atomgemeinschaft (EURATOM), der heutigen Europäischen Union und einer ihrer inzwischen 28
Mitgliedstaaten. 19 von ihnen bilden eine Währungsunion, die Eurozone. Das Land ist Mitglied der Vereinten
Nationen (UNO), der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), der NATO, der G8
und der G20. Italien gehört zu den größeren Volkswirtschaften und zählt laut Index für menschliche Entwicklung zu
den sehr hoch entwickelten Staaten. Das Gebiet des heutigen Italiens war in der Antike die Kernregion des
Römischen Reiches mit Rom als Hauptstadt. Die heute italienische Toskana war das Kernland der Renaissance.
Seit dem Risorgimento besteht der moderne italienische Staat.

Schweiz
Die Schweiz oder amtlich Schweizerische Eidgenossenschaft ist ein föderalistischer, demokratischer Staat in
Europa. Die Schweiz grenzt an Deutschland im Norden, an Österreich und Liechtenstein im Osten, an Italien im
Süden und an Frankreich im Westen. Die Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenossenschaft legt keine
Hauptstadt fest; der Sitz der Bundesbehörden (Regierung und Parlament) ist die Bundesstadt Bern. Die
Willensnation Schweiz zählt 8,2 Millionen Einwohner, darunter 2,0 Millionen Ausländer (24 Prozent), die nicht über
das Schweizer Bürgerrecht verfügen; bezogen auf die Gesamtbevölkerung ab 15 Jahren (mit und ohne
Bürgerrecht) weisen 35 Prozent einen Migrationshintergrund auf. Das Land gehört zu den dichter besiedelten
Ländern Europas, wobei sich die Bevölkerung im Mittelland, der Beckenzone zwischen Jura und Alpen,
konzentriert. Die sechs Großstädte sind die Wirtschaftszentren Zürich, Genf, Basel, Lausanne, Bern und
Winterthur. Das Land gliedert sich in 26 teilsouveräne Kantone und hat auf Bundesebene – entsprechend seiner
einheimischen Bevölkerung – insgesamt vier offizielle Amtssprachen: Deutsch, Französisch, Italienisch und
Rätoromanisch. Das Landeskennzeichen lautet «CH», die Abkürzung für das neutrale lateinische Confoederatio
Helvetica, um keine der vier Amtssprachen zu bevorzugen.

REISECHECKLISTE
Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Grübeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann
aber mit gutem Gewissen in den Urlaub starten zu können, haben wir für Sie eine Checkliste erstellt. 

Download Reisecheckliste
 

https://www.ostertag-reisen.de/fileadmin/reisedatenbank/user_upload/_temp_/REISECHECKLISTE.pdf


REISECHECKLISTE
 

Dokumente/Geld:
 Allergie- / Impfpass
EC-Karte, Kreditkarte, PIN-Codes für Karten (getrennt aufbewahren)
Bargeld (Euro)
Fremdwährung (eventuell auch vor Ort Wechselmöglichkeit)
Reisepass, Personalausweis (Gültigkeit prüfen)
Unterlagen Reiseversicherung
Visum (falls benötigt)

 

Hygiene/Apotheke:
Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

 
 Sonstiges:

Brille (Sonnenbrille, Lese- / Ersatzbrille)
Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerät, SD-Karte, Filme)
Mobiltelefon (Ladegerät, PIN- und PUK-Code, Kopfhörer)
Regenschirm
Nackenkissen
Kopfbedeckung

Für Unterwegs:  
Eventuell :  z.B. Zeitungen, Bücher,  Reiselektüre ,Reiseführer, Stadtführer usw.

 

Fähre:
eigenes Handgepäck (notwendige Kleidungsstücke, Toilettenartikel), Hauptkoffer verbleibt meistens im Bus

 

Für weitere Informationen:
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
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